
Erhöhung Familienbonus 
Im Rahmen der ökosozialen Steuerreform, die Anfang Oktober präsentiert wurde, sollen 

besonders Familien profitieren. Daher liegt der Fokus unter anderem auf der finanziellen 

Entlastung dieser. Dies wird etwa durch die Senkungen der Steuerstufen oder den 

Regionalbonus spürbar. 

Der 2019 geschaffene Familienbonus Plus wird von 1.500 Euro auf 2.000 Euro pro Kind 

erhöht, das bedeutet, dass pro Kind 500 Euro mehr zustehen. Darüber hinaus wird der 

Kindermehrbetrag auf 450 Euro erhöht. Dies gilt ab 1. Juli 2022. 

Seit der Einführung des Familienbonus Plus konnten 950.000 Familien, darunter rund 1,6 Mio. 

Kinder von insgesamt 1,5 Mrd. Euro profitieren. Dank der geplanten Erhöhung werden 

Elternteile zusätzlich steuerlich entlastet werden, besonders Alleinerzieherinnen und 

Alleinverdienenden kommt dies zugute. Erwerbstätige, die aufgrund der Erwerbsschwelle 

keinen Anspruch auf den Familienbonus haben, profitieren dafür von der Erhöhung des 

Kindermehrbetrags auf 450 Euro. 2019 waren etwa 65.000 Kinder betroffen, ab Juli 2022 sind 

es weitere 60.000 Familien, die vom Kindermehrbetrag erfasst sein werden. 

Ein weiterer positiver Nebeneffekt ist, der dadurch erwartete Anstieg der 

Beschäftigungsverhältnisse, so werden zusätzlich 6.400 dank der Erhöhung des Familienbonus 

prognostiziert. 
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